
aus dem Gemeinderat - 3 

im Gespräch mit … - 4 

 
aus dem Gemeindeleben  - 5 
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LIEBE HITZENDORFERINNEN, LIEBE HITZENDORFER! 

  

Und schon ist die Adventszeit angebrochen und 

Weihnachten naht. Und irgendwie bekommt man das 

Gefühl, dass Begriffe wie Lockdown, steigende Infek-

tionszahlen und knapper werdende medizinische Res-

sourcen auch zur Tradition in diesen Wochen und 

Monaten des Jahres werden. Schon wieder fallen 

Weihnachtsmärkte, Konzerte, Krampusläufe und viele 

andere liebgewonnene Gewohnheiten in der Advent-

zeit der Corona-Pandemie zum Opfer.  

 

Ich schreibe diese Zeilen mitten im 4. Lockdown, den 

unser Land ereilt hat, und es fällt mir sehr schwer, 

konkret auf die Maßnahmen einzugehen, die gerade 

Thema sind. Warum? Weil die Lage, die Verordnun-

gen, die Gesamtsituationen sich so schnell ändern, 

dass meine jetzige Stellungnahme ganz sicher „Schnee 

von gestern“ ist, wenn sie diesen Blickpunkt in ihren 

Händen halten. Deshalb werde ich in dieser Ausgabe 

mehr Privates von mir preisgeben.  

 

Für mich wird dieses Weihnachten wohl ein ganz Be-

sonderes – mein Sohn ist gerade 14 Monate alt. Er hat 

zwar schon das letzte Weihnachtsfest „erlebt“, jedoch 

nicht bewusst wahrgenommen. Heuer wird das sicher 

anders sein. Und darauf freue ich mich ganz besonders. 

Sehr viele von Ihnen werden ganz genau wissen, was 

ich meine, und wie sich das als Elternteil anfühlen 

wird. Ich bin schon sehr gespannt, und seit vielen Jah-

ren verspüre ich wieder eine richtig intensive Vor-

freude auf das Weihnachtsfest.  

 

Ich möchte aber auch zurückblicken auf dieses Jahr 

2021. Es war sicherlich herausfordernd – aus den un-

terschiedlichsten Gründen, die jede und jeder für sich 

selbst definiert.  

Meines war gekennzeichnet von der Corona-Pande-

mie. Besonders in meinem „Brotberuf“ als Lehrer.  Es 

ist bekannt, wie stark die Krise dieses Berufsfeld be-

einflusst. Mittlerweile kenne ich dafür wahrscheinlich 

alle Möglichkeiten, wie über Video-Chat unterrichtet 

werden kann.  Aber nicht nur meine pädagogische Ar- 

 

 

 

 beit in diesem Jahr 2021 war 

durch die Krise gekennzeich-

net. Viel mehr hat sich meine 

künstlerische Tätigkeit verän-

dert – sie war eigentlich nicht 

vorhanden. Bis auf ein paar 

Ausnahmen in den Sommer-

monaten wurden alle Auftritte, 

Konzerte, Feste abgesagt. „Das 

Beste daraus machen“ war die 

Devise. So habe ich von Jänner 

weg intensiv an meinem ersten Konzertprogramm ge-

arbeitet, viel komponiert und eine CD produziert, die 

mittlerweile auch veröffentlich wurde.  

 

Jetzt habe ich vorhin erwähnt, dass ich in dieser Weih-

nachtsausgabe nicht auf tagespolitische Themen ein-

gehen will. Aber neben meiner pädagogischen und 

künstlerischen Arbeit bin ich auch Politiker. Als sol-

cher ist es mir ein Anliegen Stellung zu beziehen; eine 

gefühlte Verpflichtung. Wir hängen in dieser ver-

fluchten Pandemie fest. Das ganze Ding wird von Tag 

zu Tag mühsamer und aufreibender. Es belastet uns 

alle – egal welchen Alters, Geschlechts, Berufs etc.  

 

Ich darf Sie bitten: Vertrauen Sie der Wissenschaft! 

Der Arbeit der Wissenschaft! Die Impfstoffe wurden 

bereits milliardenfach auf der Welt geimpft. Gewin-

nen Sie Vertrauen – bitte gehen Sie impfen.  

 

Im Herbst hat ein Gemeinderat der SPÖ Hitzendorf 

sein Mandat zurückgelegt. Ich möchte mich bei Dr. 

Wolfgang Sellitsch recht herzlich für seine Arbeit im 

besten Sinne der Gemeinde und der SPÖ bedanken.  

 

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen ein besinnli-

ches, friedvolles Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes neues Jahr. 

 

Herzlichst, Robert Hafner 

2. Vizebürgermeister 
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Die Gemeinderät*innen der SPÖ Hitzendorf 

wünschen Frohe Weihnachten! 

SPÖ Bauern informieren: 

Jagdpachtabgabe 2021 kann bis 20. 

Dezember 2021 im Marktgemeinde-

amt Hitzendorf beantragt werden! 

  

Gemeinderatssitzung – ein siebenstündi-
ger Marathon 
Am Donnerstag, den 4. November fand die 

3. Präsenzsitzung des Gemeinderates im 

Jahr 2021 statt. Ein 7-stündiger(!) Sitzungs-

marathon aufgrund der Fülle an Tagesord-

nungspunkten. Dass die Qualität bei so ei-

ner Länge der Sitzung zu hinterfragen ist, 

steht wohl außer Zweifel. Die Opposition 

hat schon mehrfach gefordert, mehr Ge-

meinderatssitzungen abzuhalten, doch dies 

fand beim Bürgermeister kein Gehör. 

Schade! Denn eine größere Anzahl von Sit-

zungen würden die Anzahl der Tagesord-

nungspunkte pro Sitzung reduzieren und 

mehr Zeit zur Diskussion geben. Mehr Zeit 

für Diskussionen bedeutet mehr Zeit, um 

das Beste für Sie, geschätzte Hitzendorfe-

rinnen und Hitzendorfer, zu herauszuholen.  

Für das Jahr 2022 wurden uns seitens des 

Bürgermeisters mehr Gemeinderatssitzun-

gen zugesagt. Wir sind gespannt, ob das 

auch wirklich eintreffen wird.  

 

Eröffnungsbilanz und Rechnungsab-
schluss 2020 
Sie lesen richtig – kein Druckfehler! Erst im 

November 2021 haben wir über den Rech-

nungsabschluss 2020 debattieren dürfen.  

Die Erarbeitung von Bilanz und Abschluss 

war sicherlich eine Mammutaufgabe. 

 Ein Dankeschön an all jene, die dabei mitgear-

beitet haben.  

Keinen Dank gibt es dafür, dass Bürgermeister 

und Kassier die Unterlagen wieder einmal viel 

zu kurzfristig dem Gemeinderat zukommen 

ließen.  

 

Auszahlung Jagdpachtabgabe 2021 

Der Jagdpachteuro ist vom Gemeinderat ein-

stimmig beschlossen worden.  

 

Generalplanung Schulzentrum 

Schon öfters auf der Tagesordnung sind der 

Umbau und die Sanierung des Schulzentrums 

Hitzendorf gewesen. Bei dieser Sitzung stand 

die Vergabe der Generalplanung an. Die Bau-

arbeiten sollen bei laufendem Schulbetrieb 

stattfinden. Ob das funktionieren kann, ohne 

den Unterricht massiv zu stören und die Ar-

beit der Schüler*innen und Pädagog*innen zu 

behindern? Das wird nicht funktionieren.   

Auch wird durch die Baumaßnahmen die jetzt 

schon massiv kritische Verkehrssituation rund 

um die Schule weiter verschärft.  
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AUS DEM GEMEINDERAT 



… Rudolf Feuchtinger. Er war schon bis zur Gemeinde-
ratswahl 2020 viele Jahre Gemeinderat und ist nach dem 
Ausscheiden von Gemeinderat Dr. Wolfgang Sellitsch im 
Herbst wieder in den Gemeinderat eingezogen. Über ihn 
und über seine politischen Wünsche und Vorhaben haben 
wir ihn im folgenden Interview befragt.  

 

 

Lieber Rudi! Wir freuen uns sehr, dass du 

für die SPÖ wieder in den Gemeinderat 

eingezogen bist. Möchtest du dich bitte 

kurz vorstellen? 

Mein Name ist Rudolf Feuchtinger - die 

meisten kennen mich jedoch als Rudi. Seit 

mittlerweile mehr als 30 Jahren lebe ich im 

Ortsteil Rohrbach-Steinberg. Über viele 

Jahre habe ich mich stark in der Gewerk-

schaft engagiert und tue dies auch heute 

noch. Da war es für mich nur logisch, mich 

auch in meinem direkten Umfeld, der Ge-

meinde, für die Bedürfnisse und Anliegen der 

Mitbürger einzusetzen. So kam es, dass ich 

dies auch über 15 Jahre im Gemeinderat in 

Rohrbach-Steinberg und Hitzendorf tun 

durfte.  

 

Du warst ja schon einige Jahre im Ge-

meinderat bis zum Jahr 2020. Was moti-

viert dich weiterhin im Gemeinderat tätig 

zu sein? 

Meine Motivation, mich für andere einzuset-

zen, ist nach wie vor dieselbe und es gibt im-

mer etwas, das noch verbessert werden kann 

oder Probleme, die Gehör finden müssen.  

 

Welche Themen sind für dich ganz beson-

ders wichtig? 

Besonders wichtig ist es mir, die Wohnquali-

tät, die unsere Gemeinde bietet, zu erhalten 

und noch weiter zu verbessern.  Dabei denke 

ich an alle Altersgruppen, von Kin- 

derbetreuungsplätzen für unsere Jungfami-

lien, über gesicherte Gehwege in allen Orts-

teilen bis zur Erhaltung der Mobilität im Al-

ter.  

 

Wohin soll 

sich unsere 

Gemeinde 

Hitzendorf 

nach dei-

ner Mei-

nung nach 

hin entwi-

ckeln? 

Sie soll eine 

noch lebenswertere Wohngemeinde für uns 

alle werden, die versucht über Generationen 

hinaus zu denken. 

 

Weil Weihnachten vor der Türe steht: 

Was wünscht du dir von ganzem Herzen? 

Ich glaube, meinem Wunsch würden sich 

zurzeit viele anschließen. Ich wünsche mir, 

dass die Corona-Pandemie endlich überwun-

den werden kann und wir wieder enger zu-

sammenrücken.  

Das meine ich menschlich - in dem die Spal-

tung, die sich momentan durchs Land zieht, 

verschwindet und auch wörtlich, dass wir 

uns wieder bei Veranstaltungen treffen dür-

fen und ins persönliche Gespräch kommen 

können. 
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EIN GROßER DANK AN GR. DR. WOLFGANG SELLITSCH  
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Anfang Oktober 2021 hat Dr. Wolfgang Sellitsch seine 

Funktion als Gemeinderat der SPÖ Hitzendorf niederge-

legt.  

Wolfgang hat die Geschicke der Gemeinde seit 2015 an im 

Gemeinderat wesentlich mitgestaltet. Als Vertreter der 

Bürgerinitiative „Freie Gemeindewahl“ engagierte er für 

sich die Ortsteile Mantscha, Riederhof und Mühlriegl und 

bekleidete später als Abgeordneter der NEOS von 2015 

bis 2020 das Amt des Obmannes des Prüfungsausschusses 

Ebenso hatte er von 2015 bis 2016 die Funktion des Sozi-

alreferenten inne.  

Bei der Gemeinderatswahl 2020 durften wir uns über seine 

Kandidatur auf der Liste der SPÖ Hitzendorf freuen und 

auch, dass er als Gemeinderat der SPÖ in den derzeitigen 

Gemeinderat der Marktgemeinde Hitzendorf einzog.  

Wir möchten uns von ganzem Herzen für seine Tätigkeit 

im Sinne der Gemeinde und im Sinne der Sozialdemokratie 

bedanken. Sein Ausscheiden hinterlässt aufgrund seiner 

Expertisen und seinem 100%igen Willen für das Wohl der 

Bürger*innen zu arbeiten eine große Lücke in der Ge-

meinde und  in der SPÖ.  

Danke! 
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Und wieder eine Adventzeit ohne 

unsere gemeinsamen Adventfeiern 

und der Nikolausfeier im Klubraum. 

Im Gedanken sind wir bei unseren 

Mitgliedern und hoffen, dass alle ge-

sund sind. Ob unsere Weihnachts-

feier am 13.12.2021 stattfinden 

kann, hängt von den weiteren Ent-

wicklungen der Corona-Pandemie 

ab. 

Wir wünschen eine besinnliche Ad-

ventzeit, gesegnete Weihnachten 

und hoffentlich ein gesundes „coron-

afreies“ neues Jahr! 

 

Der Vorsitzende: 
Vinzenz Spath 

 

Robert Hafner veröffentlicht seine neue CD! 

Zu Beginn des Jahres 2021 hat Robert Hafner – gemeinsam 

mit vier Kolleg*innen – beschlossen, die Zeiten des Lock-

downs zu nützen, und ein künstlerisches Programm zu kreie-

ren. Dieses trägt den Namen „_hafner_ - funTASTIG“. 
Den Höhepunkt dieser Arbeit stellt die nun erschienene CD 

dar.  

Im Zuge seines Masterstudiums an den Kunstuniversität 

Graz zum Lehrer für Steirische Harmonika hat Robert Haf-

ner gelernt, welche unterschiedlichen musikalischen Aus-

drucksformen mit einem vermeintlich rein-volkmusikali-

schem Instrument möglich sind. So finden sich auf dieser CD 

nicht nur Eigenkompositionen von Robert Hafner, sondern 

werden mit feinfühligen Arrangements unterschiedliche Ufer 

von musikalischen Genres angefahren.  

Die CD kann auf der Homepage www.robert-hafner-ziach.at 

oder telefonisch unter 0650-5747601 bestellt werden.  

PS: Sie eignet sich auch wunderbar als Weihnachtsgeschenk 

      

Pensionistenverband Rohrbach-Steinberg wünscht Frohe Weihnachten! 

Orangenstangen 

Zutaten: 100 g Marzipanrohmasse, 100 g Staubzucker, 4 

Eigelb, 175 g Butter oder Margarine, Schale einer unbe-

handelten Orange, 150 g Mehl, 100 g Speisestärke, 4 Ess-

löffel Marillenmarmelade, 50 g dunkle Kuchenglasur. 

Zubereitung: Marzipan mit Staubzucker und Eigelb ver-

kneten. Das weiche Fett und die Orangenschalen zufügen 

und zum Schluss Mehl und Speisestärke unterrühren. Den 

Teig in einen Spritzbeutel mit Sterntülle füllen. Ein Back-

blech dünn einfetten und Teigstäbchen von ca. 4 cm Länge 

darauf spritzen. Im vorgeheizten Backofen (200°C) ca. 15 

Minuten goldbraun backen. Die Plätzchen vom Blech lösen 

und auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. Die Hälfte 

der Plätzchen an der Unterseite mit Marmelade bestrei-

chen und die restlichen Orangenstäbchen dagegensetzen. 

Kuchenglasur im heißen Wasserbad schmelzen und als 

dünnen Strahl zackenförmig auf die Plätzchen laufen las-

sen. Ergibt ca. 20 Stück, Zubereitungszeit ca. 45 Minuten. 

http://www.robert-hafner-ziach.at/


Die FF Steinberg-Rohrbach wünscht Frohe Weihnachten! 

IBAN: AT63 3813 8000 0002 3549 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das neue Jahr! 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Steinberg-Rohrbach 
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Geschätzte Bevölkerung! 

Auch im Jahr 2021 konnte trotz Pandemie die Einsatzbereitschaft der Frei-

willigen Feuerwehr Steinberg-Rohrbach durchgehend gewährleistet werden. 

Die zahlreichen unterschiedlichen Einsätze waren verbunden mit regelmäßi-

gen Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, um die Einsatzkräfte, aber auch 

Beteiligte vor Infektionen zu schützen. 

Leider fiel unser beliebtes Felsenfest erneut den Veranstaltungsbestimmun-

gen zum Opfer. Um Ihre und unsere Gesundheit nicht zu gefährden, werden 

auch die Hausbesuche für die jährliche Haussammlung nicht stattfinden. 

Damit fallen wieder unsere beiden wichtigsten Einnahmequellen aus. Diese 

Gelder werden neben den Zahlungen durch die Gemeinden für den laufenden 

Betrieb der Feuerwehr dringend benötigt. Instandhaltungen und Neuanschaf-

fungen werden damit mitfinanziert. Alle Mitglieder arbeiten ehrenamtlich, 

freiwillig und unentgeltlich! Möchten Sie die Freiwillige Feuerwehr Stein-

berg-Rohrbach unterstützen, würden wir Sie bitten, Ihre Spende zu überwei-

sen. Vielen Dank im Voraus! 

 



MITGLIEDERWANDERUNG - 26. OKTOBER 2021 

 

  

Schon im letzten Jahr geplant – 2021 hat es geklappt! 

Das aktive Parteileben in der SPÖ beschränkt sich nicht auf die Arbeit im Gemeinderat. Nein – 

Sozialdemokratie fußt auf den 4 Grundsäulen Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Solidarität. Und 

vor allem auch auf das Gemeinsame! Wir sind in Hitzendorf in der glücklichen Lage, dass viele 

Hitzendorfer*innen Mitglied der großen Familie der SPÖ sind. Neben diesen Mitglieder*innen 

gibt es noch eine große Schar an „Freund*innen“. Egal ob Mitglieder*in oder Freund*in – alle 

packen gemeinsam an, wenn es nötig ist, und reichen stetig eine helfende Hand in der Parteiarbeit. 

 

Als kleines Dankeschön haben sich unser Parteivorstand und unser Mitglieder*innenreferent, Ru-

dolf Feuchtinger etwas einfallen lassen: Eine Mitglieder*innen- und Freund*innenwanderung am 

26. Oktober 2021. Bereits im Jahr 2020 war sie geplant. Diese musste aufgrund der damals gelten-

den Coronabestimmungen abgesagt werden. Heuer haben Coronaverordnungen ein Zusammen-

kommen zugelassen, natürlich unter Einhaltung aller Bestimmungen. Nachdem wir uns in der 

Früh beim Gemeindesaal Attendorf getroffen haben, begaben wir uns auf eine Wanderung nach 

Attendorfberg. Nach einer Pause bei einer Labestation ging es wieder zurück zum Gemeindesaal 

Attendorf, wo bereits das Kistenfleisch frisch zubereitet auf uns wartete. Bei gemeinsamem Essen 

und guten Gesprächen ließen wir den Nachmittag ausklingen.  

 

Wir möchten uns noch einmal recht herzlich für die stetige Arbeit und die Teilnahme am Wander-

tag bedanken. Sollten Sie Interesse haben, auch Mitglied der SPÖ zu werden, so können Sie das 

ganz einfach unter www.spoe.at tun.  
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50 Jahre SPÖ Mitglied! 

Wir freuen uns mit unserem Parteimitglied Eduard Prettenthaler. Gemeinsam mit Landesrätin Ursula 

Lackner, Landtagsabgeordneten Udo Hebesbeger, Regionalgeschäftsführer Gerald Murlasits hat unser 

Mitgliederreferent Rudolph Feuchtinger die Ehrung an unseren Eduard überreicht. Die Ehrung fand im 

Gasthof Pendl, Kalsdorf bei Graz, statt.  

Freiwillige Feuerwehr Hitzendorf – immer im Einsatz für unsere Sicherheit! 

In den Morgenstunden des 18. Novembers 
wurde die FF Hitzendorf gemeinsam mit der 
FF Steinberg-Rohrbach zu einem PKW-
Brand mit einer Person im PKW gerufen. 
Beim Eintreffen erkundigte sich der Einsatz-
leiter HFM Peter Birnstingl gleich, ob sich 
eine Person im Fahrzeug befindet. Nachdem 
klar war, dass keine Person im PKW war, 
wurde unter schwerem Atemschutz das 
Fahrzeug gelöscht und mit einer Wärme-
bildkamera kontrolliert, ob noch weitere 
Wärmequellen und/oder Glutnester vor-
handen sind.  

 



 Foto vom 06. Dezember 2019 
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Pensionistenverband Hitzendorf/Attendorf wünscht Frohe Weihnachten! 

Nikoloaktion 2021 – wieder nix ☹ 

Mit großer Hoffnung haben wir seitens der SPÖ Hitzendorf uns auf den 6. Dezember 2021 gefreut. 

An diesem Tag war wieder die Nikoloaktion beim Gasthaus Borovnjak „zum Stoasteirer“ in Mantscha 

geplant. Das erste Mal fand diese Aktion im Jahr 2019 statt. Während die Kinder mit dem Nikolo und 

seinesn Gefährten plaudern durften, gab es für die Eltern und Begleitpersonen die Möglichkeit, in 

gemütlicher Runde bei Glühwein zusammen zu stehen.  

Wie schon im Jahr 2020 mussten wir auch 2021 aufgrund der Corona-Pandemie und der herrschenden 

Verordnungen diese Veranstaltung kurzfristig absagen.  

Wir hoffen aber auf die Nikoloaktion im Jahr 2022. Auch dann wieder am 06. Dezember! 

Rezept für ganz viel Weihnachtsglück! 

Zutaten:  1 Löffel Herzenswärme 

  1 Päckchen Liebe 

  1 Vorfreude 

  1 große Portion Versöhnlichkeit 

  1 handvoll guter Wünsche 

  1 Hauch Besinnlichkeit 

 

Zubereitung: Alle Zutaten tief im Herzen bewegen 

  und mit lieben Menschen teilen! 

 

Weihnachtswunsch! 

Liebe geben, Stunden schenken, 

mit den Herzen wieder denken! 

Hoffnung zünden, Frieden stiften. 

Nicht alles wollen, still verzichten. 

Nachbar sein in seinem Kreise. 

Nächster sein auf seine Weise! 

 

 

Der Pensionistenverband Hitzen-

dorf/Attendorf wünsch allen Hit-

zendorferinnen und Hitzendorfern 

ein frohes Weihnachtsfest und viel 

Glück und vor allem Gesundheit für 

2022! 

Herzlichst 

Werner Oberneuwirther 
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DURCHGEHEND WARME KÜCHE 11 – 20 UHR 

 

 

  

„BURNOUT & BERUFSUNFÄHIGKEITSVERSICHERUNG“ 
 
Der Anteil jener Personen, die aufgrund einer Berufsunfähigkeit in Frühpension gehen 

müssen, hat sich in den vergangenen Jahren drastisch erhöht. Immer öfter werden 

psychische Krankheiten diagnostiziert: Burnout, Depressionen und auch Angsterkran-

kungen spielen eine zentrale Rolle. Vorsorgen lässt sich zumindest auf finanzieller 

Seite mit einer Berufsunfähigkeitsversicherung. 

 

Viele Österreicher assoziieren Berufsunfähigkeit weiterhin mit (Arbeits-)Unfällen und 

schätzen ihr Risiko arbeitsunfähig zu werden als äußerst gering ein. Diese Annahme 

ist jedoch falsch: Psychische Krankheiten (40 %) sowie Erkrankungen des Muskel-Ske-

lett-Systems (21 %) sind die Hauptauslöser von Berufsunfähigkeit – und diese können 

jeden treffen. 

Kommt es zu einem Burnout, können Behandlung und Genesung ein langwieriger 

Prozess sein: Es kann Monate oder sogar Jahre dauern bis der beruflichen Tätigkeit 

wieder nachgegangen werden kann. Dennoch sorgen nur rund vier Prozent der ös-

terreichischen Erwerbstätigen mit einer Berufsunfähigkeitsversicherung vor. 

 

Können Sie Ihrer Erwerbstätigkeit für längere Zeit nicht nachgehen müssen Sie mit hohen finanziellen Einbußen rechnen. 

Denn: Die staatlichen Leistungen reichen meist nicht aus, um den Lebensstandard aufrecht zu erhalten. 

Diese Einkommenslücke lässt sich ausschließlich mit einer privaten Berufsunfähigkeitsversicherung schließen, welche im Falle 

einer Berufsunfähigkeit eine vereinbarte Mindestrente leistet, um die Differenz zwischen Ihrem Einkommen und der staatli-

chen Ersatzleistung auszugleichen bzw. fällt die staatliche Leistung oft ganz aus da viele Krankheiten nicht anerkannt werden. 

 

Expertentipp: Vergleichen Sie Angebote sorgfältig! Must-Haves sind Berufsschutz, Inflationsschutz und eine Auszahlung be-

reits ab 6 Monaten Berufsunfähigkeit. Achtung auch bei Burnout: Einige Anbieter von Berufsunfähigkeitsversicherungen 

schließen das Burnout im Kleingedruckten dezidiert aus! 

 

Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie gerne im Detail und unterstützt Sie dabei, die für Sie optimale Versicherung mit dem 

besten Preis-Leistungs-Verhältnis zu finden.“ 
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EFM Versicherungsmakler 

Hitzendorf 12 (Top 5) 

8151 Hitzendorf 

Tel.: 03137/ 38 76 31 

Mobil: 0664/ 801 808 00 18 

E-Mail: hitzendorf@efm.at   
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Wir leben Solidarität 365 Tage im Jahr! 

SPÖ Steiermark startet Solidaritätsaktion für Menschen in Notlagen.  

 

Die SPÖ Steiermark startet auch heuer wieder in der Weihnachtszeit eine Solidaritätsaktion, um Men-

schen in Notlagen zu unterstützen. Durch Spenden von Funktionär*innen, Mitarbeiter*innen, Partei-

mitgliedern und Sympathisant*innen wird das Budget der parteieigenen Helpline noch einmal or-

dentlich aufgestockt. Dieses Geld wird eingesetzt, um möglichst vielen Steirer*innen in Not ein schönes 

Weihnachtsfest zu ermöglichen. 

 

„Die Corona Pandemie und die damit einhergehenden 

Probleme lasten leider auch heuer zu Weihnachten noch auf 

der Steiermark und auf Österreich. Corona hat bei vielen 

Menschen für finanzielle Einbußen gesorgt und verbunden 

mit der derzeitigen Teuerungswelle führt das dazu, dass 

Einzelpersonen und ganze Familien von großen Sorgen be-

lastet sind. In der Politik tun wir unser Bestes, um mit sozi-

alen Maßnahmen, wie etwa dem Heizkostenzuschuss, zu 

helfen. Es liegt mir aber sehr am Herzen, dass wir auch als 

Landespartei unsere sozialdemokratischen Werte Zusam-

menhalt und Solidarität an 365 Tagen im Jahr leben. Da-

her ist für uns als steirische SPÖ klar: Zusammenhalten und 

aufeinander schauen. Besonders dann, wenn die Zeiten hart 

sind. Daher setzen wir heuer mit unserer Weihnachtsaktion 

erneut konkrete Taten, um so vielen Steirerinnen und Stei-

rern wie möglich ein sorgenfreies Weihnachtsfest zu ermög-

lichen. Wir sind immer für die Schwächeren eingetreten und 

werden auch künftig immer für sie da sein und niemanden 

im Stich lassen“, so Landesparteivorsitzender Lan-

deshauptmann-Stv. Anton Lang. 

 

 

 

Mit der Helpline unterstützen wir nicht nur zu Weihnachten, sondern das ganze Jahr über. Die Unter-

stützungsleistungen reichen dabei von Einkaufsgutscheinen, über rechtliche Beratungen, bis hin zu 

Geldspenden bei Miet- oder Heizkosten. 

 

„Die Helpline ist seit mittlerweile 12 Jahren nicht aus unserer Parteiarbeit wegzudenken und in dieser Zeit 

konnten wir tausenden Menschen in Notlagen helfen. Für viele Menschen ist die aktuelle Situation sehr schwierig. 

Ich gehe davon aus, dass die Anfragen bei der Helpline daher nochmals steigen werden. Wir setzen heuer wieder 

auf den sozialen Adventkalender, um unsere Solidaritätsaktion auch online möglichst breit zu bewerben. Dieser 

ist auf unserer Homepage zu finden und kann auch mit unserer SPÖ Steiermark App, über Facebook und Insta-

gram aufgerufen werden. Wir laden alle Menschen herzlich ein, unsere Weihnachtsaktion zu unterstützen. Schon 

im letzten Jahr konnten wir mit den großzügigen Spenden viele zusätzliche Menschen in Not unterstützen. Das 

Spendenformular ist direkt auf unserer Homepage (www.spoe-steiermark.at) zu finden“, so Landesgeschäfts-

führer Günter Pirker abschließend. 
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